
 
 
 

 
 

 
 
 
SELBSTTEST ZUM THEMA „ISLAM IN DER SCHWEIZ“ 

 
Machen Sie den Selbsttest und erfahren Sie, wieviel Sie über den Islam wissen. Fragen wie 
"Was gehört nicht zu den fünf Säulen des Islams?" oder "Welche Gründe lassen sich im Koran 
für das Tragen eines Kopftuches finden?" geben spielerisch einen allgemeinen 
Überblick über diese Religion und ihre Besonderheiten. 

 
Füllen Sie dazu bei jeder Frage die Kästchen vor den richtigen Antworten aus. Es können immer 
mehrere Antworten richtig sein. Kontrollieren Sie dann Ihre Antworten mit der Auswertung, die 
Sie auf unserer Webseite finden (https://www.ncbi.ch/de/projekte/vorurteile-
abbauen/islamophobie/#Test). Dort finden Sie auch Erklärungen und Weblinks, mittels denen 
Sie sich zu Themen, die Sie besonders interessieren, näher informieren können. 
 
 
Viel Erfolg! 
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ALLGEMEIN 
 
1) Was bedeutet der Begriff „Islam“?  
c  Gottesfurcht 
c  Reinheit und Enthaltsamkeit 
c  Ergebung, Friede und Hingabe unter den Willen Gottes 
c  Einzige Wahrheit 
 
 
2) Was bedeutet „Allah“?  
c  der Name des islamischen Gottes 
c  „der einzig Wahre“ auf Arabisch 
c  ein Ausruf vergleichbar mit „mein Gott!!“ 
c  „Gott“ auf Arabisch 
 
 
3) Was ist der Unterschied zwischen „Islam“ und „Islamismus“?  
c  kein Unterschied 
c  „Islam“ ist eine Religion, „Islamismus“ ist die westliche Bezeichnung dafür 
c  „Islam“ ist eine Religion, „Islamismus“ ist eine politische Ideologie 
c  „Islam“ ist eine Religion, „Islamismus“ ist das Wort für diejenigen, die allen Geboten

 folgen. 
 
 
4) Wann lebte der Prophet Mohammed?  
c  vor Christus 
c  3./4. Jahrhundert 
c  6./7. Jahrhundert 
c  12./13. Jahrhundert 
 
 
5) Was gehört nicht zu den fünf Säulen des Islams?  
c Glaubensbekenntnis 
c Almosensteuer 
c Pilgerfahrt 
c Fasten 
c Missionieren 
c Gebet 
 
 
6) Worin liegt der Hauptunterschied zwischen den zwei grössten muslimischen 
Strömungen: Sunniten und Schiiten?  
c Auffassung über das Leben nach dem Tod 
c unterschiedliche Auffassung über die Nachfolge des Propheten Mohammeds 
c Stellung des Propheten Mohammeds in Bezug auf Allah 
c Wichtigkeit der Scharia (Religionsgesetze) 
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7) Wie viel Prozent der Schweizer Bevölkerung sind laut der letzten Volkszählung 
(2017) Muslim_innen?  
c 2.5% 
c 5.4% 
c 7.5% 
c 9.9% 
c 12.2% 
 
 
 
MEKKA 
 
8) Wo liegt Mekka?  
c Vereinigte Arabische Emirate 
c Oman 
c Saudi-Arabien 
c Syrien 
c Libanon 
 
 
9) Warum ist Mekka wichtig für den Islam?  
c Dort befindet sich das wichtigste Symbol Allah’s 
c Dort befindet sich das erste Gotteshaus im Islam 
c Dort befindet sich das Grab des Propheten Mohammed 
c Dort befindet sich das Denkmal der fünf Säulen des Islams 
 
 
10) Welche sind Propheten im Islam?  
c Abraham 
c Mohammed 
c Jesus 
c Yusuf 
c Noah 
 
 
 
VORBETER (IMAM) 
 
11) Welche Voraussetzungen muss man im gesamten Islam mitbringen um Gebetsleiter 
(Imam) zu sein?  
c entsprechendes Studium 
c Religionsmündigkeit 
c Mann sein 
c Gebetsform beherrschen 
 
 
12) Was beinhaltet der Gebetsruf (Adhan)?  
c Bitte an Gott, den Menschen beizustehen 
c Bekenntnis zu Gott und seiner Grösse 
c Danksagung an Gott 
c Eine Art Beichte 
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MINARETT 
 
13) Worauf gehen Minarette zurück?  
c Wach- und Orientierungstürme 
c Aussichtstürme 
c schon immer für den Ruf zum Gebet 
c reine Architektur 
 
 
14) Woher ruft der Muezzin (derjenige, der Muslim_innen zum Gebet aufruft) heutzutage in 
muslimischen Ländern meistens sein Gebet?  
c von oben auf dem Minarett 
c von der grossen Kuppel 
c durch Lautsprecher 
c im Innenhof 
 
 
15) Von welcher Islam-Richtung aus wurde die Mahmud-Moschee in Zürich gebaut?  
c Sunniten 
c Schiiten 
c Ahmadiyya 
c Aleviten 
 
 
 
FRAUEN IM ISLAM 
 
16) Wann wurde in der Türkei das Frauenstimmrecht eingeführt?  
c 1934 
c 1951 
c 1989 
c gar nie 
 
 
17) Wie hoch ist der Frauenanteil im Unterhaus von Pakistan (2018)?  
c keine Frauen 
c 5.4% 
c 20.2% 
c 29.1% 
 
 
18) Wann wurde die erste Frau zur Premierministerin oder Präsidentin eines islamischen 
Staates gewählt?  
c 1978 
c 1988 
c 1992 
c 1998 
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KOPFTUCH 
 
19) Welche Bezeichnung steht für Kopftuch?  
c Burqa 
c Takke 
c Tschador 
c Niqab 
c Hijab 
 
 
20) Welche Gründe lassen sich im Koran für das Tragen eines Kopftuches finden?  
c um nicht belästigt, sondern (als Frau / Muslimin mit Charakter) erkannt zu werden 
c um den Körperschmuck nicht zur Schau zu stellen 
c um keine nackte Haut zu zeigen 
c um Demut gegenüber Männern zu bekunden 
 
 
21) In welchen Ländern ist das Tragen eines Kopftuchs überall erlaubt?  
c Schweiz 
c Iran 
c Frankreich 
c Österreich 
c Türkei 
 
 
22) In welchen dieser mehrheitlich islamischen Länder ist das Tragen des Kopftuchs in der 
Öffentlichkeit Pflicht für Frauen?  
c Ägypten 
c Jemen 
c Iran 
c Saudi-Arabien 
c Pakistan 
c Indonesien 
c Türkei 
 
 
23) Bis wann war das Kopftuch in Europa nicht hauptsächlich als Kennzeichen muslimischer 
Frauen bekannt?  
c bis ins 18. Jahrhundert 
c bis in die 1940er 
c bis in die 1960er 
c bis in die 1970er 
 
 
24) Woher stammt die Aussage „Eine Frau, die mit unbedecktem Haupt betet oder 
prophetisch redet, die schändet ihr Haupt (...) Darum soll die Frau einen Schleier auf dem 
Haupt haben.“?  
c christliche Bibel 
c jüdischer Talmud 
c muslimischer Koran 
c buddhistischer Kanon 
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25) Die Aargauer Parlamentskommission formulierte im Juni 2010 die Standesinitiative des 
Kantons Aargau für ein schweizweites Burkaverbot. Welche Kleidungsstücke würden 
dadurch verboten?  
c Burka 
c Kopftuch 
c Vermummungen an Demonstrationen 
c Fasnachtsmasken 
 
 
 
FRAUENBESCHNEIDUNG 
 
26) In welchen Ländern wird die Frauenbeschneidung praktiziert?  
c Kenia 
c Türkei 
c Äthiopien 
c Mazedonien 
c Bosnien-Herzegowina 
 
 
27) Welcher Religion gehören die Praktizierenden der Frauenbeschneidung an?  
c Ausschliesslich dem Islam 
c Ausschliesslich Naturreligionen 
c Ausschliesslich dem Christentum 
c gemischt 
 
 
 
NAHRUNG 
 
28) Der Konsum welcher Produkte wird im Koran verboten?  
c Alkohol 
c Fleisch allgemein 
c Schweinefleisch 
c Meeresfrüchte 
c Blut 
 
 
29) Was bedeutet Schächten?  
c rituelle Opferung eines Tieres 
c Tötung eines Tieres durch Ausbluten 
c Tötung eines Tieres durch Steinigung 
c Spezielle Art des Ausnehmens eines Tieres 
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RAMADAN 
 
30) Was ist mit Ramadan gemeint?  
c der Fastenmonat 
c ein Feiertag 
c die arabische Bezeichnung für September 
c das Neujahrsfest 
 
 
31) Welche Muslim_innen sind während dem Monat Ramadan von der Verpflichtung zu 
fasten ausgenommen?  
c Kinder 
c Student_innen 
c Alte Menschen und chronisch Kranke 
c Schwangere und Stillende 
c Geistig Behinderte 
 
 
32) Welche Muslim_innen sollen die Tage nachholen, wenn sie während dem Ramadan nicht 
fasten?  
c Reisende und Kranke 
c Schwangere und Stillende 
c Alte Menschen und chronisch Kranke 
c Geistig Behinderte 
c Kinder 
 
 
33) Was ist für Fastende nicht erlaubt?  
c Abschmecken von Mahlzeiten 
c Spritzen und Medikamente 
c Essen zwischen Sonnenaufgang und -untergang 
c Küssen des Ehepartners 
c Wasser trinken zwischen Sonnenaufgang und -untergang 
 
 
 
BAYRAM 
 
34) Am Opferfest soll ein Schaf (oder ein anderes Tier wie z.B. eine Kuh) geopfert werden. 
Was passiert dann damit?  
c Das Fleisch wird an Mittellose verschenkt. 
c Das Tier wird verbrannt. 
c Das Tier wird in eine Schlucht geworfen. 
c Das Fleisch wird in der Familie gegessen. 
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SCHARI'A (=RELIGIÖSES GESETZ) 
 
35) Was gehört nicht zu den Offizialdelikten der Schari’a?  
c Weinkonsum 
c Diebstahl 
c Verleumdung 
c Bartrasur 
 
 
36) In welchen Ländern ist die Shari’a offizielles Recht?  
c Saudi-Arabien 
c Türkei 
c Pakistan 
c Kosovo 
c Sudan 
c Tunesien 
c Bosnien-Herzegowina 
c Ägypten 
 
 
 
MUSLIMFEINDSCHAFT ODER ISLAMOPHOBIE IN DER SCHWEIZ 
 
37) Wo stösst man in der Schweiz auf muslimfeindliche Äusserungen? 
 

c das gibt es fast nicht 
c nur im Privaten 
c nur in gewissen Gebieten 
c in öffentlichen politischen Debatten und Wahlkämpfen 
 
 
38) Die Europäische Stelle zur Beobachtung von Rassismus und Fremdenfeindlichkeit EUMC 
veröffentlichte Ende 2006 eine Studie. Welche Bereiche beschreibt die Studie, in der 
europäische Muslime – unabhängig von ihrer ethnischen Herkunft und ihrer Einstellung zur 
Religion – Diskriminierungen ausgesetzt sind? 
 

c Beschäftigung 
c Bildung 
c Wohnungswesen 
 
 
39) Wie viel Prozent der 2019 vom Beratungsnetz für Rassismusopfer verzeichneten 
Vorfälle von Rassismus waren muslimfeindliche Vorfälle? 
 

c 1% 
c 5% 
c 16% 
c 20% 
 
  


